
Der Deutsche Baugerichtstag e. V. hat 
zum Ziel: 

 das private Baurecht sowie das Vergabe-
recht praxisgerecht und nachhaltig zu
gestalten,

 die Entwicklung eines modernen, ausge-
wogenen und auf die Bedürfnisse der
Praxis zugeschnittenen privaten Bau- und
Vergaberechts zu fördern,

 die Harmonisierung des nationalen
Rechts mit dem sich entwickelnden Euro-
parecht beratend zu begleiten,

 effiziente außergerichtliche Konfliktbewäl-
tigungsstrategien zu entwickeln,

 ein an den Bedürfnissen der Baupraxis
orientiertes Bauprozessrecht zu formen 
und durchzusetzen,

 den Kontakt zwischen den in der Recht-
sprechung, Rechtslehre, Bauwirtschaft
und öffentlichen Verwaltung tätigen Bau-
rechtlern zu fördern,

 den Erfahrungsaustausch zwischen allen
Baubeteiligten und Baurechtlern sowie
den Sachverständigen zu intensivieren.

Baurechtlicher 
Forschungspreis 

des 

Deutschen 
Baugerichtstags e.V. 
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Präambel 
Der Deutsche Baugerichtstag e.V. will die 
Zusammenarbeit zwischen Praxis und Wis-
senschaft fördern. Er vergibt im Abstand von 
zwei Jahren den Baurechtlichen Forschungs-
preis des Deutschen Baugerichtstags e.V. 
Damit soll ein Beitrag dazu geleistet werden, 
das Bau- und Vergaberecht im erforderlichen 
Rahmen in den Blickpunkt der Wissenschaft 
zu rücken. 

Mit dem Preis sollen herausragende Leistun-
gen und Vorschläge zur Regelung eines mo-
dernen und zukunftsweisenden Bau- und 
Vergaberechts, eines effizienten Bauprozess-
rechts sowie von Konfliktbewältigungsstrate-
gien ausgezeichnet werden. 

Kategorien und Dotierung 
Der Preis wird in den Kategorien 

- Rechtswissenschaftliche
Veröffentlichung

 und 

- Baubetriebliche /
Immobilienwirtschaftliche
Veröffentlichung

vergeben und ist mit einem Preisgeld von 
insgesamt 15.000,- € dotiert.

Den baurechtlichen Forschungspreis des 
Deutschen Baugerichtstags e.V. verleihen wir 
mit freundlicher Unterstützung  von 

Leinemann Stiftung für Bildung und Kunst 

CMS Hasche Sigle Partnerschaft 

KVL Bauconsult GmbH 

E i n r e i c h u n g s t e r m i n
3 0 .  N o v e m b e r  2 0 1 9  

Deutscher Baugerichtstag e.V. 
Geschäftsstelle 
Heßlerstraße 47 
59065 Hamm 

Telefon: 0 23 81 / 9 20 80-19    
E-Mail:   info@baugerichtstag.de 
Web:      www.baugerichtstag.de
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Gegenstand der Auszeichnung 
Gegenstand der Auszeichnung sind herausra-
gende juristische, baubetriebliche oder immo-
bilienwirtschaftliche Habilitationen, Dissertati-
onen oder vergleichbare Publikationen, die 
grundlegende Denkanstöße und Lösungsvor-
schläge im Sinne der Satzungsziele des Deut-
schen Baugerichtstags e.V. beinhalten.   

Teilnehmerkreis 
Teilnahmeberechtigt sind sowohl Einzelperso-
nen als auch Autorengruppen. 

Vorschlagsrecht 
Die Veröffentlichung muss von einem 
Hochschulprofessor oder Honorarprofessor 
vorgeschlagen werden. Eine Selbsteinrei-
chung der Arbeit ist ausgeschlossen. 

Teilnahmebedingungen 
Die maßgeblichen Teilnahmebedingungen 
erhalten Sie über die Internetpräsenz oder die 
Geschäftsstelle des DBGT e.V.  

Preisverleihung 
Die Preisverleihung erfolgt auf dem 8. Deut-
schen Baugerichtstag am 15. Mai 2020.   
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E i n r e i c h u n g s t e r m i n
1 5 .  D e z e m b e r  2 0 2 6

Die Preisverleihung erfolgt auf dem 11. Deut- 
schen Baugerichtstag am 04. Juni 2027.
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